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Dies ist keine öffentliche Veranstaltung!

Alle in den Präsentationen verwendeten Beispiele dienen 

ausschließlich zur Unterstützung der Lehrinhalte.

Es sollen damit weder Personen noch Einrichtungen diskriminiert 

und/oder bloßgestellt werden.

Es gilt generell w/m/d.

Rechtsstand: 01.01.2022

Text in einem blauen Feld ist immer original EU-DSGVO

hellgrünes Kästchen oder Rechtsgrundlage  -- ThürDSG

Fragen aus Schulen
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Das Datenschutz - Kontrollsystem

DV – Stelle 

(Schule)

Aufsichtsbehörde

Auskunft

Zutritt

Meldepflicht

Rechtsmittel

DSB

Richtlinien

(Vorab-) Kontrollen

Beratung
Personalrat

Kontrolle

Unterlassung

eigener DSB

Betroffener

Benachrichtigung

Auskunft

Korrektur

Widerspruch
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Das neue System des Datenschutzes

Art. 8 EU-GR-Charta

Art. 1 und 2 GG

BDSG
Spezialgesetze 

Bund/Land

Andere Vorschriften 

(Verordnungen, DV)
Einwilligung

Verarbeitung

ThürDSG

EU-DS-RL 24.10.1995EU-DSGVO
unmittelbar
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Im Sinne dieser Verordnung bezeichnet der Ausdruck:

Art. 4 Nr. 1 DSGVO: "personenbezogene Daten" alle Informationen,

die sich auf eine identifizierte oder identifizierbare natürliche Person

(im Folgenden "betroffene Person") beziehen;

als identifizierbar wird eine natürliche Person angesehen, die direkt

oder indirekt, insbesondere mittels Zuordnung zu einer Kennung wie

einem Namen, zu einer Kennnummer, zu Standortdaten, zu einer

Online-Kennung oder zu einem oder mehreren besonderen

Merkmalen identifiziert werden kann, die Ausdruck der physischen,

physiologischen, genetischen, psychischen, wirtschaftlichen,

kulturellen oder sozialen Identität dieser natürlichen Person sind;
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Pseudonyme Daten

Im Fall von pseudonymen Daten wird der Personenbezug von Daten

durch ein Kennzeichen ersetzt, zum Beispiel eine Nutzernummer.

Pseudonyme Daten dürfen ohne Einwilligung der betroffenen

Personen erhoben, verarbeitet und weitergegeben werden. Es ist

jedoch verboten, dass die auf diese Art und Weise erstellten

pseudonymen Daten mit personenbezogenen Daten ohne

Einwilligung der betroffenen Personen zusammengeführt werden.

(z.B. die Personalnummer 362 wird nach EG 13 vergütet)

Anonyme Daten

Daten die nicht zu einer Person zurückverfolgt werden können und

daher keiner Einwilligung oder gesetzlichen Erlaubnis bedürfen.

(z.B. 74 % unserer Schüler sind weiblich)
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Besonders schützenswerte Daten

Art. 9 DSGVO: Verarbeitung besonderer Kategorien personen-

bezogener Daten

(1) Die Verarbeitung personenbezogener Daten, aus denen die

rassische und ethnische Herkunft, politische Meinungen, religiöse oder

weltanschauliche Überzeugungen oder die Gewerkschaftszugehörigkeit

hervorgehen, sowie die Verarbeitung von genetischen Daten,

biometrischen Daten zur eindeutigen Identifizierung einer natürlichen

Person, Gesundheitsdaten oder Daten zum Sexualleben oder der

sexuellen Orientierung einer natürlichen Person ist untersagt.
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Art. 9 (4):

Die Mitgliedstaaten können zusätzliche Bedingungen, einschließlich

Beschränkungen, einführen oder aufrechterhalten, soweit die Verarbeitung von

genetischen, biometrischen oder Gesundheitsdaten betroffen ist.

 § 16 Abs. 2 ThürDSG

Art. 9 (2) lit. a bis j definiert festgelegte Ausnahmen:

- ausdrückliche Einwilligung

- Arbeitsrecht und Recht der sozialen Sicherheit und des Sozialschutzes

- Schutz lebenswichtiger Interessen, falls Betroffener nicht einwilligen kann

- geeigneter Garantien durch eine politisch, weltanschaulich, religiös oder 

gewerkschaftlich ausgerichtete Stiftung, Vereinigung oder sonstige Organisation 

ohne Gewinnerzielungsabsicht

- offensichtlich öffentlich

- Gerichte im Rahmen ihrer justiziellen Tätigkeit (erforderlich)

- Gesundheitsvorsorge oder der Arbeitsmedizin

- öffentliche Gesundheit
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DV – Stelle

Schule

Art. 5:

Rechenschafts-

pflichtig

Art. 24-27:

Verantwortung für 

die 

Datenverarbeitung

Art. 33-34:

Informationspflicht 

bei Datenpannen

Art. 12-14:

Informationspflicht

Art. 28:

Auftragsverarbeitung

Art. 15-21:

Betroffenenrechte

Art. 30:

Verzeichnis

Verarbeitungstätig-

keiten

Art. 35: 

Datenschutzfolgen-

abschätzung
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Art. 4 Nr. 2 DSGVO: "Verarbeitung" jeden mit oder ohne Hilfe

automatisierter Verfahren ausgeführten Vorgang oder jede solche

Vorgangsreihe im Zusammenhang mit personenbezogenen Daten wie

das Erheben, das Erfassen, die Organisation, das Ordnen, die

Speicherung, die Anpassung oder Veränderung, das Auslesen, das

Abfragen, die Verwendung, die Offenlegung durch Übermittlung,

Verbreitung oder eine andere Form der Bereitstellung, den Abgleich

oder die Verknüpfung, die Einschränkung, das Löschen oder die

Vernichtung;
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§ 16 ThürDSG Verarbeitung personenbezogener Daten

(Artikel 6 und 9 der Verordnung (EU) 2016/679)

(1) Die Verarbeitung personenbezogener Daten durch eine

öffentliche Stelle ist zulässig, wenn sie zur Erfüllung der in der

Zuständigkeit des Verantwortlichen im öffentlichen Interesse

liegenden Aufgabe erforderlich ist oder in Ausübung öffentlicher

Gewalt erfolgt, die dem Verantwortlichen übertragen wurde.

… und stets ist die Frage zu stellen…

Ist es erforderlich ???
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Art. 6 DSGVO: Rechtmäßigkeit der Verarbeitung

(1) Die Verarbeitung ist nur rechtmäßig, wenn mindestens eine der

nachstehenden Bedingungen erfüllt ist:

a)

Die betroffene Person hat ihre Einwilligung zu der Verarbeitung der sie

betreffenden personenbezogenen Daten für einen oder mehrere

bestimmte Zwecke gegeben;

c)

die Verarbeitung ist zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung

erforderlich, der der Verantwortliche unterliegt;

d)

die Verarbeitung ist erforderlich, um lebenswichtige Interessen der

betroffenen Person oder einer anderen natürlichen Person zu schützen;

e)

die Verarbeitung ist für die Wahrnehmung einer Aufgabe erforderlich, die

im öffentlichen Interesse liegt oder in Ausübung öffentlicher Gewalt

erfolgt, die dem Verantwortlichen übertragen wurde;
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Was ist zu Hause zu beachten, bei der elektronischen 

Speicherung von Schülerdaten?
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Art. 6 DSGVO: Rechtmäßigkeit der Verarbeitung

(1)

Die Verarbeitung ist nur rechtmäßig, wenn mindestens eine der

nachstehenden Bedingungen erfüllt ist:

a)

Die betroffene Person hat ihre Einwilligung zu der Verarbeitung der sie

betreffenden personenbezogenen Daten für einen oder mehrere

bestimmte Zwecke gegeben;

Einwilligung ? (vgl auch ErwG: 32; 40; 42; 43)

Art. 4 Nr. 11:

"Einwilligung" der betroffenen Person jede freiwillig für den bestimmten

Fall, in informierter Weise und unmissverständlich abgegebene

Willensbekundung in Form einer Erklärung oder einer sonstigen

eindeutigen bestätigenden Handlung, mit der die betroffene Person zu

verstehen gibt, dass sie mit der Verarbeitung der sie betreffenden

personenbezogenen Daten einverstanden ist;
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Art. 7 DSGVO: Bedingungen für die Einwilligung

(1) Beruht die Verarbeitung auf einer Einwilligung, muss der

Verantwortliche nachweisen können, dass die betroffene Person in die

Verarbeitung ihrer personenbezogenen Daten eingewilligt hat.

(2) Erfolgt die Einwilligung der betroffenen Person durch eine

schriftliche Erklärung, die noch andere Sachverhalte betrifft, so muss

das Ersuchen um Einwilligung in verständlicher und leicht zugänglicher

Form in einer klaren und einfachen Sprache so erfolgen, dass es von

den anderen Sachverhalten klar zu unterscheiden ist. Teile der

Erklärung sind dann nicht verbindlich, wenn sie einen Verstoß gegen

diese Verordnung darstellen.

(3) Die betroffene Person hat das Recht, ihre Einwilligung jederzeit zu

widerrufen. Durch den Widerruf der Einwilligung wird die

Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf

erfolgten Verarbeitung nicht berührt. Die betroffene Person wird vor

Abgabe der Einwilligung hiervon in Kenntnis gesetzt. […]
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Artikel 13 DSGVO: Informationspflicht bei Erhebung von

personenbezogenen Daten bei der betroffenen Person

(1)

Werden personenbezogene Daten bei der betroffenen Person erhoben,

so teilt der Verantwortliche der betroffenen Person zum Zeitpunkt der

Erhebung dieser Daten Folgendes mit:

a)

den Namen und die Kontaktdaten des Verantwortlichen sowie

gegebenenfalls seines Vertreters;

b)

die Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten;

c)

die Zwecke, für die die personenbezogenen Daten verarbeitet werden

sollen, sowie die Rechtsgrundlage für die Verarbeitung;
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(2) Zusätzlich zu den Informationen gemäß Abs. 1 stellt der

Verantwortliche der betroffenen Person zum Zeitpunkt der Erhebung

dieser Daten folgende weitere Informationen zur Verfügung, die

notwendig sind, um eine faire und transparente Verarbeitung zu

gewährleisten:

a)

die Dauer, für die die personenbezogenen Daten gespeichert werden

oder, falls dies nicht möglich ist, die Kriterien für die Festlegung dieser

Dauer;

b)

das Bestehen eines Rechts auf Auskunft seitens des Verantwortlichen

über die betreffenden personenbezogenen Daten sowie auf

Berichtigung oder Löschung oder auf Einschränkung der Verarbeitung

oder eines Widerspruchsrechts gegen die Verarbeitung sowie des

Rechts auf Datenübertragbarkeit;

[…]

d)

das Bestehen eines Beschwerderechts bei einer Aufsichtsbehörde;
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Dokumentationspflichten
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Dokumentationspflichten nach der DSGVO

• Basis ist Art. 5 (2) DSGVO – Rechenschaftspflicht

♦ Informationspflicht nach Art. 13 DSGVO

♦ Verzeichnis von Verarbeitungstätigkeiten (Art. 30 DSGVO)

Art. 30 DSGVO: Verzeichnis von Verarbeitungstätigkeiten

(1)

Jeder Verantwortliche und gegebenenfalls sein Vertreter führen ein

Verzeichnis aller Verarbeitungstätigkeiten, die ihrer Zuständigkeit

unterliegen. Dieses Verzeichnis enthält sämtliche folgenden

Angaben: […]
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(3)

Das in den Absätzen 1 und 2 genannte Verzeichnis ist schriftlich zu

führen, was auch in einem elektronischen Format erfolgen kann.

(4)

Der Verantwortliche oder der Auftragsverarbeiter sowie

gegebenenfalls der Vertreter des Verantwortlichen oder des

Auftragsverarbeiters stellen der Aufsichtsbehörde das Verzeichnis

auf Anfrage zur Verfügung.

Das Verzeichnis muss insbesondere enthalten:

♦ Verantwortliche Stelle

♦ Kontaktdaten des DSB

♦ den Zweck der Verarbeitung

♦ die Kategorien der personenbezogenen Daten

♦ die betroffenen Personen und Empfänger

♦ Löschungsfristen der jeweiligen Datenkategorien

♦ Beschreibung der technisch-organisatorischen Maßnahmen

Formular
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Rechte der Betroffenen
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DSGVO (ErwG: 58 bis 70)

Information

Art. 13 f.

Einschränkung 

der 

Verarbeitung

Art. 18

Widerspruch

Art. 21

Betroffenen-

rechte

Artt. 12 

Auskunft

Art. 15

Berichtigung

Art. 16

Löschung

Art. 17

Datenüber-

tragbarkeit

Art. 20
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Art. 12 DSGVO: Transparente Information, Kommunikation und

Modalitäten für die Ausübung der Rechte der betroffenen Person

(1) Der Verantwortliche trifft geeignete Maßnahmen, um der betroffenen

Person alle Informationen gemäß den Artikeln 13 und 14 und alle

Mitteilungen gemäß den Artikeln 15 bis 22 und Artikel 34, die sich auf

die Verarbeitung beziehen, in präziser, transparenter, verständlicher und

leicht zugänglicher Form in einer klaren und einfachen Sprache zu

übermitteln; dies gilt insbesondere für Informationen, die sich speziell

an Kinder richten.

Die Übermittlung der Informationen erfolgt schriftlich oder in anderer

Form, gegebenenfalls auch elektronisch. Falls von der betroffenen

Person verlangt, kann die Information mündlich erteilt werden, sofern

die Identität der betroffenen Person in anderer Form nachgewiesen

wurde.
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Art. 17 DSGVO: Recht auf Löschung („Recht auf 

Vergessenwerden“) 

(1) Die betroffene Person hat das Recht, von dem Verantwortlichen zu

verlangen, dass sie betreffende personenbezogene Daten unverzüglich

gelöscht werden, und der Verantwortliche ist verpflichtet,

personenbezogene Daten unverzüglich zu löschen, sofern einer der

folgenden Gründe zutrifft:

a) Die personenbezogenen Daten sind für die Zwecke, für die sie

erhoben oder auf sonstige Weise verarbeitet wurden, nicht mehr

notwendig.

b) Die betroffene Person widerruft ihre Einwilligung, auf die sich die

Verarbeitung gemäß Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe a oder Artikel 9 Absatz

2 Buchstabe a stützte, und es fehlt an einer anderweitigen

Rechtsgrundlage für die Verarbeitung.

[…]
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Brennpunkte beim „Außenauftritt“ der Schule

z.B.

- Internetseite

- Soziale Netzwerke

- Schwarzes Brett/Schülerzeitungen

- Bilder

- Ausbildungsdaten

Zustimmung????
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Nicht jede Veröffentlichung, sei sie noch so gut gemeint, ist zulässig.

HomePage
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Bilder ?
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§ 22 KunstUrhG

Bildnisse dürfen nur mit Einwilligung des Abgebildeten verbreitet oder

öffentlich zur Schau gestellt werden.

Die Einwilligung gilt im Zweifel als erteilt, wenn der Abgebildete dafür,

dass er sich abbilden ließ, eine Entlohnung erhielt.

Nach dem Tode des Abgebildeten bedarf es bis zum Ablaufe von 10

Jahren der Einwilligung der Angehörigen des Abgebildeten.

Angehörige im Sinne dieses Gesetzes sind der überlebende

Ehegatte oder Lebenspartner und die Kinder des Abgebildeten und,

wenn weder ein Ehegatte oder Lebenspartner noch Kinder

vorhanden sind, die Eltern des Abgebildeten.
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§ 23 KunstUrhG

(1) Ohne die nach § 22 erforderliche Einwilligung dürfen verbreitet 

und zur Schau gestellt werden:

1. Bildnisse aus dem Bereiche der Zeitgeschichte;

2. Bilder, auf denen die Personen nur als Beiwerk neben einer 

Landschaft oder sonstigen Örtlichkeit erscheinen;

3. Bilder von Versammlungen, Aufzügen und ähnlichen Vorgängen, 

an denen die dargestellten Personen teilgenommen haben;

4. Bildnisse, die nicht auf Bestellung angefertigt sind, sofern die 

Verbreitung oder Schaustellung einem höheren Interesse der Kunst 

dient.

(2) Die Befugnis erstreckt sich jedoch nicht auf eine Verbreitung und 

Schaustellung, durch die ein berechtigtes Interesse des Abgebildeten 

oder, falls dieser verstorben ist, seiner Angehörigen verletzt wird.
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2008 ????
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Lehrerkollegium
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Maßnahmen bei Problemen/Verstößen
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Art. 33 DSGVO: Meldung von Verletzungen des Schutzes

personenbezogener Daten an die Aufsichtsbehörde

Im Falle einer Verletzung des Schutzes personenbezogener Daten

meldet der Verantwortliche unverzüglich und möglichst binnen 72

Stunden, nachdem ihm die Verletzung bekannt wurde, diese der

gemäß Artikel 55 zuständigen Aufsichtsbehörde, es sei denn, dass

die Verletzung des Schutzes personenbezogener Daten

voraussichtlich nicht zu einem Risiko für die Rechte und Freiheiten

natürlicher Personen führt. Erfolgt die Meldung an die

Aufsichtsbehörde nicht binnen 72 Stunden, so ist ihr eine

Begründung für die Verzögerung beizufügen.
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besondere Baustellen ????
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§ 27 ThürDSG Datenschutz im Beschäftigungskontext

(1) Für das Verarbeiten von personenbezogenen Daten über

Arbeitnehmer und Auszubildende, die in einem privatrechtlich

ausgestalteten Arbeits- oder Ausbildungsverhältnis zu einer

öffentlichen Stelle im Sinne dieses Gesetzes stehen, gelten die §§ 79

bis 87 ThürBG entsprechend, soweit besondere Rechtsvorschriften

des Arbeitsrechts, tarifvertragliche Regelungen oder

Dienstvereinbarungen nichts Abweichendes regeln.

(2) Erfolgt die Verarbeitung personenbezogener Daten auf der

Grundlage einer Einwilligung, so bedarf diese der Schriftform, soweit

nicht wegen besonderer Umstände eine andere Form angemessen ist.

Der Arbeitgeber hat die Arbeitnehmer und Auszubildenden über den

Zweck der Datenverarbeitung und über ihr Widerspruchsrecht nach

Artikel 7 Abs. 3 der Verordnung (EU) 2016/679 in Textform

aufzuklären.
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§ 79 ThürBG Verarbeitung von personenbezogenen Daten

(1) Der Dienstherr darf personenbezogene Daten über Bewerber,

Beamte und ehemalige Beamte nur verarbeiten, soweit dies zur

Begründung, Durchführung, Beendigung oder Abwicklung des

Dienstverhältnisses oder zur Durchführung organisatorischer,

personeller und sozialer Maßnahmen, insbesondere auch zu

Zwecken der Personalverwaltung und Personalwirtschaft, erforderlich

ist oder eine Rechtsvorschrift dies erlaubt.
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Veröffentlichung von Lehrernamen im Web z. B. Vertretungsplan o. 

elektron. Notenbuch?
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WhatsApp ???
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§ 30 ThürDSG Videoüberwachung

(1) Die Videobeobachtung oder -aufzeichnung mit Hilfe optisch-elektronischer

Einrichtungen (Videoüberwachung) ist zulässig, wenn dies zur Wahrnehmung einer im

öffentlichen Interesse liegenden Aufgabe oder in Ausübung öffentlicher Gewalt

1. zum Schutz von Personen, die der überwachenden Stelle angehören oder sie

aufsuchen, oder

2. zum Schutz von Sachen, die der zu überwachenden Stelle oder den Personen

nach Nummer 1 gehören,

erforderlich ist. Es dürfen keine Anhaltspunkte bestehen, dass schutzwürdige

Interessen der betroffenen Person überwiegen.

(2) Der Umstand der Videoüberwachung und die Informationen nach Artikel 13 Abs. 1

Buchst. a bis c der Verordnung (EU) 2016/679 sowie die Möglichkeit, beim

Verantwortlichen die weiteren Informationen nach Artikel 13 der Verordnung (EU)

2016/679 zu erhalten, sind durch geeignete Maßnahmen erkennbar zu machen.
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